
Du möchtest lernen ein leckeres und gesundes Pausen-
brot selber zu machen – und zwar nicht nur für dich, 
sondern für die ganze Schule? Bist du bereit für einen 
spannenden Selbstversuch? Dann bist du bereit 1 Monat 

vegan zu leben und über deinen neuen Gemüse-
Alltag zu bloggen. Oder dich interessiert einfach 
nur, warum der gute alte Sonntagsbraten gar nicht 
so spießig ist sondern auch sinnvoll sein kann? 
Dann ist dieser Flyer mit den in den nächsten Mo-
naten anstehenden Veranstaltungen zum Jahresthe-

ma „Ernährung“ der BUNDjugend für dich genau das 
Richtige – denn ob Teenie-Aktions-Camp, McMöhre 
oder „Das Experiment: 1 Monat vegan“ – wir ha-
ben jede Menge spannende Seminare, Freizeiten und 
Workshops für und mit euch vorbereitet! 
Bio, fair, vegetarisch oder vegan  – jeden Tag treffen 
wir komplexe Ernährungsentscheidungen – nicht nur 
für uns sondern gleichzeitig auch für Produzenten, 

Handel und natürlich die Umwelt. 
Denn mehr als die Hälfte unserer Le-
bensmittel landet im Müll! Jeder zweite 
Kopfsalat, jede zweite Kartoffel und je-
des fünfte Brot. Unsere Ernährung erhitzt 
die Atmosphäre stärker als der gesamte 
Transportsektor. Doch jeder und jede 

kann in der Küche ganz leicht zur kulinarischen 
Rettung unseres Planeten beitragen.

Die BUNDjugend hat ein leckeres Veranstal-
tungsmenü zubereitet – jetzt musst du nur noch 
deine Lieblingsspeise(n) aussuchen!

Wir von der BUNDjugend Baden-Württemberg sind 
umweltpolitisch interessierte und engagierte junge 

Leute. Unser Anliegen ist es, gegen die fortlaufende Zer-
störung der Natur und die dadurch entstehende Bedro-
hung von Menschen, Tieren und Pflanzen zu kämpfen.
Wir wollen nicht daran schuld sein, dass Lebewesen in 50 
oder 100 Jahren wegen verschmutztem Trinkwasser, Kli-
makatastrophe und nicht mehr überschaubaren Müllber-
gen ein lebenswertes Dasein auf unserer Erde nicht mehr 
möglich ist. Schließlich haben unsere zukünftigen Kinder 
und Enkel keinerlei Einfluss auf die heutige Politik; auf eine 
Politik, die fast nur noch wirtschaftlichen Interessen und 

nicht den Bedürfnissen der Bevölkerung folgt.
Jährlich werden Milliarden für Waffen und Kriege ausgegeben, 
während gleichzeitig täglich etwa 100.000 Menschen am Hun-
ger sterben. Weil diese Menschen sich oft nicht wehren kön-
nen, müssen wir es für sie tun.
Deshalb versuchen wir einen anderen Weg: Durch Druck von 
unten, durch umweltbewusstes Verhalten, durch Aufklärung 

von Kindern, Jugendlichen und Erwach-
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Du findest, es ist Zeit was zu tun? 
Informier dich: Auf www.bundjugend-bw.de 

informieren wir über Themen und Veranstaltungen. Hier kannst du 
auch unseren Newsletter „Klatschmohn“ abonnieren. Unser Maga-
zin „kriZ“ erscheint zweimal im Jahr: www.bundjugend-bw.de/kriz

Mach mit: Neben den Veranstaltungen in diesem Flyer organisie-
ren wir weitere Seminare und Freizeiten für verschiedene Alters-
gruppen, an denen du gerne teilnehmen kannst.  An vielen Orten gibt 
es BUNDjugend- und WELTbewusst-Gruppen, die sich immer über 
neue Gesichter freuen.  Interessant und spaßig zugleich sind die beiden  
Jugendtreffs Café Ahhh in Stuttgart und Café Bhhh in Freiburg. Bei 
Fragen, ruf an oder schreib uns eine Mail.
Unsere Aktiventreffen bieten dir die Möglichkeit gemeinsam mit 
anderen Interessierten aktiv zu werden. Die nächsten Termine sind 
4.–6.5.2012 in Ravensburg und 28.–30.9.2012 in der Stadt des JAK 
2012. Wir informieren rechtzeitig über den Klatschmohn. Mit einer 
Mail an aktive-request@lists.bundjugend-bw.de (Betreff „subscribe“)  
kannst du dich auf den Aktivenverteiler eintragen. Und einmal im 
Jahr treffen sich alle beim Jugendaktionskongress (JAK).

Gestalte mit: Die BUNDjugend lebt von Leuten die 
sich einbringen. Wir sind immer auf der Suche nach Teame-
rInnen für unsere Freizeiten, du kannst Seminare leiten, 
den JAK mit organisieren, Ideen gemeinsam mit anderen 
in Projekten umsetzen… In der Geschäftsstelle brauchen 
wir jedes Jahr fitte PraktikantInnen und Leute, die ihr frei-
williges ökologisches Jahr bei uns machen. Kontaktdaten 
findest du nebenstehend. Je mehr wir sind desto mehr 

können wir er-
reichen…

…und jetzt noch 
die Erde retten!

senen wollen wir mithelfen, dem Kollabie-
ren der Erde entgegenzuwirken. 
Jeder sollte begreifen, dass sein Elan, In-
teresse und Kampfgeist gebraucht wird! 
Sich engagieren kann unheimlich 
Spaß machen!



FLEISCH’t weniger? 
Zurück zum Sonntagsbraten!

Aus unserem täglichen Brot ist unser tägliches Fleisch 
geworden: In den Wursttheken leuchtet es saftig rot, auf 
den Reklametafeln prangt es als „Billigstbilligangebot“ 
und in keiner Brotbox darf es heute mehr fehlen. Das 
Luxusprodukt früherer Zeit ist heute eine scheinbar 
unbegrenzt verfügbare Massenware. Doch unser unge-
bremster Fleischkonsum hat seinen unsichtbaren Preis:
Millionen Masttiere fristen ein grauenvolles Schattenda-
sein in stinkenden Ställen. Rinderherden in Texas oder 
Australien stoßen tonnenweise schädliche Treibhausga-
se aus und tragen zur dortigen Bodenversauerung bei. Weltweit gibt 
es eine Milliarde Hungernde, obwohl die Erde genügend Nahrung 
für alle Menschen bietet. Millionen ArbeiterInnen in Schlachthöfen 
und anderen Bereichen der Schlachtindustrie arbeiten für Löhne, 
die nicht einmal ansatzweise ausreichen um das tägliche Leben zu 
bestreiten. In Deutschland werden indes jährlich mehr als 20 Milli-
onen Tonnen guter Lebensmittel weggeworfen. FLEISCH’t weniger? 
möchte gegen diese Zustände ein Zeichen setzen – indem es die 
Mitmenschen dazu anregt kritisch ihre Essgewohnheiten zu hinter-

fragen, auf Fleisch auch einmal be-
wusst zu verzichten. Es geht nicht 

darum, Menschen zum Vegetaris-
mus zu bekehren, vielmehr ist es unser 

Anliegen eine kritische Reflektion bei den 
Menschen zu bewirken und sie zu animieren 
über Veränderungen nachzudenken.
www.bundjugend-bw.de/fleischt-weniger

McMöhre, ein Projekt mit Biss 
von BUNDjugend und BUND 

Das Projekt McMöhre steht für ein nachhaltiges Pausenvesper: Frisch, 
lecker, regional und bio. Im Mittelpunkt stehen aber vor allem auch die 
SchülerInnen. Denn sie organisieren selbst in ihren eigenen „Schüler-
firmen“ den Pausenladen und bieten damit ihren MitschülerInnen eine 
attraktive Bio-Pausenverpflegung. In Zusammen-
hang damit erfahren sie gleichzeitig eine Menge 
über ökologische, ökonomische und soziale Zu-
sammenhänge im Bezug auf das Thema Ernährung. 
McMöhre ist somit ein Projekt zur nachhaltigen 
Bildung – inklusive jeder Menge Spaß seitens der 
SchülerInnen! www.mcmoehre-bawue.de

28.4.–29.4.2012 Seminar „Dein Essen lügt“ 
Wusstest du dass dein Essen voller künstlicher Aromata und Geschmacksverstärker steckt? „Ge-
schmacks-Design“ heißt der diskrete Vorgang – eine ganze Industrie betreibt die Sinnestäuschung aus 
der Tüte. Das Huhn und die nach ihm benannte Suppe haben sich meist nie gesehen. Ob Kuchen oder 

Hummerfond, ob Babynahrung, Rinderbraten oder Brot, man isst nichts, wie es ist. Die Chemie würzt mit und die Risiken der Mixtur 
kennt niemand. Aroma-Fabriken haben allein in Deutschland über 7000 Geschmacksrichtungen im Angebot, in ihren Wirkungen zumeist 
unerforscht. Wir gehen dem Etikettenschwindel bei einem Besuch eines Nahrungsmittel produzierenden Betriebs auf den Grund.  
Infos und Anmeldung www.bundjugend-bw.de/dein-essen-luegt

27.5.2012 Veggie Street Day
Der Veggie Street Day ist das größte vegane Straßenfest Deutschlands und jedes Jahr lockt das tolle Programm noch mehr Besucher

Innen. Neben musikalischen Bühnenprogramm und Kochshows erwartet die Gäste viele Essensstände vom Veggie-Döner bis zum in-
dischen Probierteller, fair gehandelte und lederfreie Kleidung und Informationsstände zu den Themen Ernährung und 
Tiere. Der Veggie Street Day findet dieses Jahr am 27. Mai in Stuttgart (hier werden wir auch da sein) und am11.  August 
in Dortmund statt. Weitere Infos: www.veggie-street-day.de
28.5.–31.5.2012 TeenieAktionsCamp – Was iss!?
Machst du dir auch manchmal Gedanken, woher die Leckerbissen kommen, die Du jeden Tag isst? Und ob da wirklich 
alles immer lecker ist? Was hat das, was wir essen mit Menschen in anderen Ländern zu tun? Und welche Folgen es hat, 
was wir einkaufen?
Über diese und andere spannende Fragen rund um unsere Ernährung wollen wir in den vier Tagen auf dem Teenie
AktionsCamp nachdenken und Strategien entwickeln, wie wir die Welt ein bisschen besser machen können. Mit einer 

Schnitzeljagd, einem Workshop und einem spannenden Planspiel betrachten aus verschiedenen Blickwinkeln, was wir essen.
Und wir beschäftigen uns natürlich nicht nur theoretisch mit Ernährung, sondern kochen auch ganz lecker zusammen. Drumherum 
gibt’s noch Zeit, die Natur zu erkunden, am Lagerfeuer zu sitzen und einfach die Ferien zu genießen. Das Camp findet auf dem Listhof 
in Reutlingen statt, wir übernachten in Zelten. Wenn du also neugierig für einen Blick auf deinen Teller bist, dann melde dich schnell an! 
Anmeldeschluss ist der 30.04.2012, der TAC kostet 85,– €. www.bundjugend-bw.de/teenie-aktions-camp-was-iss
1.5.–31.5.2012 Das Experiment – 1 Monat vegan leben
Der Mai 2012 wird ein wonniger Gemüsemonat! Dazu wollen wir im Vorfeld kochen – für uns, unsere FreundInnen und Familien, damit 
wir während des veganen Monats leckere, einfache und günstige Rezepte zur Verfügung haben.  Auch überlegt, aber noch nicht sicher ist, 
ob wir eine Schlachtfabrik besuchen.  Im Mai wollen wir die Reaktionen unserer Umwelt auf die vegane Ernährungsweise dokumentieren. 
Am Anfang und zur Halbzeit und werden wir uns zum gemeinsam Kochen treffen und uns über den Stand der Dinge austauschen. Am 

Ende werden wir uns mit einem Besuch in einem veganen Restau-
rant belohnen. Regelmäßige Blogeinträge mit Rezepten, Erfahrun-
gen und Bildern zum NEU-VeganerInnen-Leben findest du auf der 
BUNDjugend BW-Seite und auf Facebook. Du kannst dich außer-

dem bis Mitte April bei simon.wiem@bundjugend-bw.de melden, wenn du mitmachen willst.
17.–22.8.2012 Carpe Viam – Straßenkunstfestival
Die BUNDjugend Baden-Württemberg arbeitet mit dem Carpe Viam Festival zusammen an ihrem Nachhaltigkeitskonzept und wird mit ei-
nem Stand zum Thema Ernährung vor Ort sein.  www.carpe-viam.org
30.10.–4.11.2012 Jugendaktionskongress
In den Herbstferien findet wieder einmal der Jugendaktionskongress (JAK) der BUNDjugend Baden-Württemberg statt.  Auf dem JAK treffen  
sich Jugendliche und junge Erwachsene aus ganz Baden-Württemberg, und darüber hinaus, um sich 6 Tage mit umwelt- und sozialpolitischen 

Themen auseinander zusetzen. Dieses Jahr liegt der thematische Schwerpunkt auf dem Jahresthema der BUNDjugend Baden-
Württemberg „Ernährung“. 
Am Ende der Woche wird dazu wieder eine Aktion mit allen TeilnehmerInnen durchgeführt und es gibt natürlich das alljährliche 
Kulturprogramm drumherum mit Bands, Open Stage und anderem mehr! Infos: www.jugendaktionskongress.de

20.4.–22.4.2012 Mc Planet
Deutschlands größter, internationaler Bewegungskongress an 
der Schnittstelle von globaler Gerechtigkeit, Globalisierungs-
kritik und Umweltbewegung. Diesjährigen Schwerpunktthe-
men : Green Economy, Landwirtschaft, Energie, Gemeingüter 

(Commons) und Lebensstile. 
Infos: www.mcplanet.com

25.5.–28.5.2012 Irrfahrten der Landwirtschaft
Mit dem Bus, guter Laune und guter Musik verfolgen wir 
vier Tage lang die Irrwege der Landwirtschaft in Bayern. 
Infos: www.jbn.de

29.6.–30.6.2012 Bienchen und Blümchen
Die kleine Landwirtschaft erleben! Infos: www.jbn.de

 
Kistenausstellung „Unter den Tellerrand geschaut“ 
Ausstellung zu den Themen Ökolandbau, Ernährung und Gentech-
nik in 10 Holzkisten. Infos: www.bundjugendhessen.de 

15.3.–31.7.2012 Ernährungstagebuch-Wettbewerb
Macht mit und stell deine individuelle Ernährung, den Umgang mit 
dieser, deine eigene Überzeugung und die Anderer vor! 
Infos: www.bundjugendhessen.de/mitmachen/ernahrungstagebuch-
wettbewerb

5. 5.–28. 5.2012 Critical Mast Fahrradtour
Fahradtour gegen den größten Schlachthof Europas in 
Wietze und seinen Zulieferbetrieben.
Infos: www.janun.de

1.6. –3.6., 29.6.–1.7., 17.8. –19.8.2012 
Angefressen…? Welternährung in der Krise
Drei teiliges Multiplikatorenausbildungsseminar
Infos: www.bundjugend-nrw.de

Positionen der BUNDjugend zu Ernährung 
und Lebensstilen: 

www.bundjugend.de/lebensstil-und-ernaehrung

Das Klimakochbuch der BUNDjugend:
www.klimakochbuch.de


